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J3 oibla tt ZUT P2:rlamontsk;p.fTcspondonz 254 November 1959 

~ n fra g e b e a n t ~ 0 r tun g 

Die l"nfrago der .li.bg. 1.-: i n k 1 \:3 r und Genossen, be tre ff emd Ta il­

nallLlo an der Kampagne dor Organisation für Ernährung und Landwirtschaft 

der Vereint ,)11 Nat ionon zum Gebrauch bc)ssor::cr Sämorcden, hat Buncll.esminist or 

fÜl" Lanc1- und Forstv7irtschaft Dipl.-Ing. H9. r t m n n n uio folgt 

Das Bundesrünistorium für Land- und Fo:cstwirtschaft hat sich schon 

VOl' einigen Monaten mit der Frage der Bc;toiligung Österreichs an der 

von der Organisation für Ernähl"Lll1.g und Lanc1nirtschaft der Verointen 

N:Jtiol1Gn oingeleiteten Kampagno zum 'Gebrauch bc;sserer Sämereien bGfa~)st 

une'. sich nach L.nhörung der in B.::tracht kOLlT'1Cndcn Vorbändo und Organisationen 

entschlossen, dass sich auch Östorreich mn ':Toltsaatgutjahr der Fll.0 

\loitgohend betoiligen solle. Von meinem Llil1isterium ymrdonboroits 

l~onl:::roto Vorschläge üb,')r cU;J lIit\7irkung Östorreichs dem Bundeskanzloramt­

':"'usTiärtig,) Lngclegenhei ten zwecks 'reit orloi"~~ung nach Rom vorgelogt, uncl 

Z\7ar dütaillierte Lnregungen, die von der F.L.O gegobemmfalls verwirklicht 

\7Grden kÖll.1ltun (Horstellung oines Farbfillilc8 über Saatkartoffelvermohrung, 

cL)r vor allora als Luhr- und Schulungs filnl für die Saa tkartoffolvormohror 

V"r\7ondung finden soll, forner oinos populä::..'on Farb filnls über die 'Sa/:, t­

gutzüchtung boi oiniglm \jichtigen landviirtschaftlichen Kulturpflanzon, 

17uiters üb~-!r die Saat gutvcrm ohrung , Saatgl.:ttaufb ereitung, Untorsuchung 

"'nd Plombic)J:ung, c10r auch für Schulungsz~JOclcc in land\7irtschaft1ichon 

Schulon ge.Jignot ist), souie Vorschläge für l.ktionen, deren Ilurchführung 

in Ö storroich in Erwägung gezogen "lird. GecLQcht is t ,hier vor [lIlern an 

dio .i:"bwicklung einor Plakataktion übor die Boch;utung dos Saatgutwochsols 

und dio Notwendigkoit dor VOT1;londung von Originalsaatgut , Herstellung von 

Bi1c1tafo1n üb,:::r das Saatgut sovde Saatgutmuotur für Schulen und an dem 

Ausba.u eille:r "Saatgutmesso ll im Rahmen dor,7L:nor Messe. 

L.bschliesscmd mö cht 0 ich bemerken, do.s s' vorEmssichtlich noch 

im Dozember 1959 ein grosses nationales Komitee gobildot "ürd, um 

die \7ei teron Einzo1hei ton über die BeteiliGung Österreichs am :Jol tsaatgut­

jElllT 1961 fostzulegen, wobei mit don spozi::llc:n Fachfragen ein Lrbeits­

l:;:onitoo (Subkomitoe) betraut werden wird. 

-.-.-0-.-.-.-
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7. BogoE 25. novembor 1959 

'Das Schicksal dcrj2 L.nträgo 

Im Laufe der imsschussberatungem Üb::T c~cn Bunclosvoranschlag, 

die am 3. Novomb 8r begannon, ',mrdon insgos[,cLlt 52 Lnträgo 0 ingobracht. 

4 gemeinsame l:.nträgü stammten von ;~bgoorc1n,-,ton gOldor Rogiorungsparteien~ 

l..iJgoordnoto dar ÖVP bracht':)ll obu11so Ylie LbGordnoto der SPÖ je 17 Lnträgo, 

:~bgcordn~lte dar FPÖ 
, \ . . 

14 L.nträgo oiri. L.uf ,1.L; einzelnon Budgotgruppen 

v~)rt:ilon sich die lmträgo uie folgt ~ Oberst.) Organo 5, Bundeskanzler--

amt 2, Vorstaatlichte BetrL)be 1, Äussüros 1, Innores 7, Justiz 4, 

Unterricht 2, Sozlalu Vorwaltung 10, Land- und Forst,ürtschaft 3, Handel 

und Bauton 2, Finanzon 9 ; zu don Buclgotgruppoll Vorkohr und Landosver­

tcidigung lagen koine l~nträgo vor. Lusserdom betrafen 4 l~nträgo den 

Di'·nstpostcmplan, und 2 Anträge v.Jrlangten F'-'ststellungon im schriftlichem 

baricht clos l.usschussos an don NationalrB:t. 

Dor Untorausschuss hat in mehreron Sitzungon über diese Lnträgo 

boraton. Dabei vJUrden fast allo zur lümahLlo vorgeschlagenen Imträge 
'1 

als gomainsamo Entschliossungsanträgo alLr c~:cc"i Partoien untvrbreitet. 

Den Bericht dos Untcrausschussos 8rstatteto Gonoralboricht­

erstatter Mac h u n z e (VF). Dieser gab in seinem Referat auch dio 

Begründung dafür, warum Jmträgo zurückgozogon odor zur L.blohnung empfohlen 

YJUrdon. 

Di:J ursprünglich vorliogcmdon 52 Lnträgo y:urdon im L.usschuss Ylio 

folgt orlo.sl.~gt.: 17 Lnträgo YJUrdon angenommcll, (laVOn sochs unverändert, 

olf in gJänc1urter Fassung. Mit ihrer Annahm8 erschioncm weitere 5 Jmträge 

orlodigt, die bei der Nouformulierung berücksichtigt worden Ylaren. 

19 linträgo vJUrden ent"weder zurückgezogen oC~dr als üborholt angesehen. 

9 .. ~nträgo der FPÖ wurden abgelehnt. Die rJstlichen 2 .l.'..nträgc zum l~us­

schuf:sboricht wird der Gonoralb cricht urstatt or in soinen Bericht an das 

Haus aufnGhmen. -.-.-.-.-

Bcdloid zum Tode clos 4P~G.! MackN7i tz 

Lnlässlich dos ~blobons des ehomali~;n ~bG8orclnotcn zum Nationalrat 
Rudolf 11 a c k 0 Yi i t z hat der Präsidont des Nationalrretos Dr.h.c. 
DipL-In[;'. F i g 1 der .... ·itvJO des Verstorb:non zu dem schweren Verlust, 
c,0n sie. cl'litten hat, soino aufrichtigste ;.ntcilnüb.mo ausgc;spro ehen. 

RucLolf Mackowitz, dar in cinom Llter von nur 44 Jahron aus dem Loben 
gcschioclon ist, hat dem Hause in der Gosotzgobungsperiodo von 1953 bis 1956 
Qls Lbgoordnetor des Landes Tirol angehört. 

-,.-.-. - .. -
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